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Gefrees feiert mit seinen Gästen

Historisch gekleidet marschierten die Mädchen und Jungen sowie die Lehrkräfte der
Grundschule durch die Stadt. Dagegen zeigten die größeren Schüler auf Plakaten Argu-
mente auf, wieso Gefrees so lebens- und liebenswert ist. . Fotos: Ronald Dietel

Für eine exotische Note sorgten im Fest-
zug attraktive orientalische Tänzerinnen.

Das Gefreeser Wiesenfest 2016 ist Ge-
schichte. Tag vier hat mit dem Umzug

durch die Stadt den absoluten Höhepunkt
gebracht. Bei strahlendem Sonnenschein
marschierten 1500 Teilnehmer aus über
30 Vereinen. Einmal mehr mit Leben er-
füllt war die von Bürgermeister Harald
Schlegel ausgegebene Losung: „Jeder, der
in Gefrees Wurzeln hat, kommt zum Wie-
senfest.“ Der fünfte Tag stand wieder ganz

im Zeichen der Kinder und der Jugend. Den
650. Geburtstag der Stadt Gefrees inter-
pretierten Schüler und Lehrerkollegium
mit prächtigen historischen Kostümen
beim Festzug durch die Straßen. Die Histo-
rie lieferte auch die Vorlagen für Spiele
und Tänze auf dem Sportplatz. Bereits am
Morgen feierten 800 Gefreeser beim Luit-
polddenkmal den Frühschoppen – ein neu-
er Rekord ! R. D.

Die Knirpse der evangelischen Kinderta-
gesstätte „Pfiffikus“ führten den Festzug
mit an.

Farbe in den Zug brachten die Gärtner.

Nicht nur draußen, wo es natürlich an den Sommerabenden am schönsten war, sind
heuer beim Wiesenfest wieder alle Plätze besetzt gewesen, sondern auch im großen
Festzelt.

DasFestbier floss in Strömen.Mit zweiHammerschlägenhatteamFreitagabendBürger-
meister Harald Schlegel denoffiziellen Bieranstich des Wiesenfestes vollzogen. Ihmas-
sistierten Jan Köpp (Bildmitte) und Thomas Schulzer von der Kulmbacher Brauerei.
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Rathaus

Die Öffnungszeiten
des Rathauses sind:

Montag bis Freitag von 7.30 bis 12 Uhr
sowieMontag bisMittwochvon 13.30bis
15.30 Uhr und Donnerstag von 13.30 bis
17.30Uhr.
Achtung: AmMontag, dem5.9.2016, und
am Dienstag, dem 6.9.2016, sowie am
Mittwoch, dem 21.9.2016, und am Don-
nerstag, dem 22.9.2016, bleibt die Kasse
wegen EDV-Umstellung geschlossen!

Sprechstunde des
Bürgermeisters

Für persönliche Anliegen der Bürgerin-
nen und Bürger ist 1. Bürgermeister Ha-
rald Schlegel jeden Dienstag von 15 bis
17 Uhr zu sprechen (außer bei unauf-
schiebbaren Dienstgeschäften). Nach
vorheriger telefonischer Absprache kann
jederzeit auch ein Termin außerhalb die-
ser Zeiten vereinbart werden.

Ehrenabend 2016

Der Stadtrat der Stadt Gefrees hat mit
der Einführung der „Richtlinien für die
Ehrung von besonderen Leistungen und
Verdiensten auf dem Gebiet des Sports,
im sozialen Bereich und von sonstigem
gesellschaftlichem Engagement“ be-
schlossen, einen Ehrenabend für beson-
ders verdiente Mitbürgerinnen und Mit-
bürger auszurichten.
Die diesjährige Veranstaltung findet am
Freitag, dem 14.10.2016, um19 Uhr im
Künneth’schenPalais statt.
Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger,
uns Vorschläge mit vollständiger Angabe
derAdresse undTelefonnummer desVor-
schlagenden, bis spätestens 9.9.2016 an
die E-Mail-Adresse: stefan.opel@ge-
frees.bayern.de zu senden.

Sammlung von
alten Kleidern

DasRoteKreuz gibt bekannt:
Bitte geben Sie Altkleidung nicht mehr
beimRoten Kreuz ab. Geben Sie sie bitte
nur noch in die im Recyclinghof und an
derRealschule aufgestelltenContainer.

Kreisjugendring

Den Veranstaltungskalender des
Kreisjugendrings Bayreuth für 2016
(Jahresprogramm) erhalten Sie im
Rathaus, Zimmer 21, oder direkt
beim Kreisjugendring Bayreuth, Ge-
schäftsstelle, Markgrafenallee 5,
95448 Bayreuth, Tel. 0921 /728198,
Fax 0921 /728199, Internet:
www.kjr-bayreuth.de, Email: gescha-
eftsstelle@kjr-bayreuth.de. Weiter-
hin bietet der Kreisjugendring Bay-
reuth auch ständig Sonderprogram-
me an, die im Amtskasten vor dem
Rathaus aushängen oder die Sie un-
ter der oben genannten Internet-
adresse abholen können.
Am Mittwoch, dem 3. August 2016:
Spielmobil-Einsatz des KJR Bayreuth
für Kinder von 6 bis 12 Jahren. Kin-
derbetreuung in der Zeit von 9 bis 12
Uhr und von 13 bis 16 Uhr.

Stadtbücherei

Die Öffnungszeiten der Stadtbücherei
sind: Dienstag von 14 bis 17 Uhr und
Donnerstag von 15 bis 18Uhr.
Die Stadtbücherei ist immer am 2. Sams-
tag imMonat geöffnet.
Die Stadtbücherei ist in den Sommer-
ferien geschlossen.

Das Ferienprogramm für die Sommerferien
Liebe Kinder und Jugendliche, dieses Jahr wird es wieder ein gemeinsames Ferienpro-
grammheft der Gemeinden Bad Berneck, Bischofsgrün, Gefrees und Goldkronach geben
(erhältlich abMitte Juli in Kindergärten, Schulen und imRathaus).
Hier schon einmal die GefreeserVeranstaltungen:
Dienstag, 2.8.2016 – Kochen mit Kindern, 14 bis 17 Uhr Haupteingang der Mittelschule,
ab6 Jahren (max. 12Teilnehmer), Veranstalter: BundNaturschutz Gefrees
Mittwoch, 3.8.2016 – Spielmobil des Kreisjugendrings, 9 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr
am Sportplatz, Alter: 6 bis 12 Jahre. Bitte mitbringen: Handtuch, Brotzeit, Trinkbecher.
Anmeldung nicht erforderlich
Samstag, 6.8.2016 – Bogen- und Armbrustschießen. 14 bis 18.30 Uhr Schützenheim
Witzleshofen, ab 6 Jahren. Veranstalter: Zimmerstutzen-Schützenverein Witzleshofen
1910 e.V. Anmeldung nicht erforderlich.
Sonntag, 7.8.2016 – Kinderspiele in 10Disziplinen. 14 bis 17.30Uhr SchützenheimWitz-
leshofen, ab 3 Jahren. Veranstalter: Zimmerstutzen-Schützenverein Witzleshofen 1910
e.V. Anmeldung nicht erforderlich.
Donnerstag, 11.8.2016 – Fahrrad-Trial für Einsteiger und Fortgeschrittene. 15 bis 18 Uhr
Wanderparkplatz Hügelwiese. Veranstalter: MSC Gefrees. Bitte Fahrrad und Fahrradhelm
mitbringen.
Freitag, 12.8.2016 – Mit Pfadfindern unterwegs. 10 bis 18.30 Uhr Parkplatz Weißen-
stein. Veranstalter: Pfadfinder amWeißenstein, Jugendgruppe. Kosten 10 Euro (eine war-
me Mahlzeit wird am Lagerfeuer zubereitet). Bitte mitbringen: kleiner Rucksack mit
Schüssel, Besteck, Brotzeit undGetränk.
Donnerstag, 25.8.2016 – Beach-Indiaca und Volleyball. 14 bis 17 Uhr Beach-Feld am
Sportplatz, ab 12 Jahren. Veranstalter: CVJM Gefrees-Streitau. Anmeldung nicht erforder-
lich.
Dienstag, 30.8.2016 – Reise nach Japan. 14 bis 17 Uhr Bärenscheune (gegenüber vom
Feuerwehrhaus), 1. bis 6. Klasse . Veranstalter: Kultur- und Konzertverein Omnibus Ge-
frees. Kosten3 Euro, max. 20Teilnehmer.
Montag, 5.9.2016 – Schnitzeljagd durch Gefrees. 14 bis 17 Uhr Volkshaus Gefrees. Ver-
anstalter: TV Gefrees– Handball. Anmeldung nicht erforderlich.
Sonntag, 11.9.2016 – Alte Spiele-neu entdeckt. 14 bis 18Uhr amKünnethschenPalais
Veranstalter: SPDOrtsverein Gefrees. Anmeldung nicht erforderlich.
Anmeldung für alle Veranstaltungen über die Stadtverwaltung Gefrees bei Herrn Köhler
Tel. 09254963-12.
Viel Spaß in den Ferien wünschen Euch der Jugendleiterstammtisch und Eure Jugendbe-
auftragteBirgit Drescher.

Abfuhrplan für Restmüll-,
Bio- und Papiertonnen

Sie können den Abfuhrkalender für
das Jahr 2016 auch als PDF-Datei
herunterladen:
https://www.landkreis-bayreuth.de
/Buergerservice/Umwelt/Abfallwirt
schaft/Abfuhrkalenderab01012016
.aspx
Der Kalender enthält die Termine
für die Restmüll-, Bio- und Papier-
tonne ab 1.1.2016. Terminverschie-
bungen wegen Feiertagen sind be-
reits berücksichtigt.
Die Auswahl erfolgt in zwei Schrit-
ten. Wählen Sie zuerst den Ort,
dann den Ortsteil beziehungsweise
in größeren Orten die Straße aus.
Hinweis: Falls Sie Probleme bei der
Anzeige des Abfuhrkalenders ha-
ben, können Sie diesen unter fol-
gendem Link auch direkt aufrufen:
http://www.p-42.net/cal/bay/inde
x.php

Abfuhrtermine für Restmüllton-
nen:
Restmülltonnen im August 2016:
am 5. und 20. August.
Restmülltonnen im September
2016: am 2., 16. und 30. September.
Abfuhrtermine für Biotonnen:
Biomülltonnen im August 2016:
am 1. und 16. und 29. August.
Biomülltonnen im September
2016: am 12. und 26. September.
Abfuhrtermine für Papiermüll-
tonnen:
Für folgende Ortsteile: Acker-
mannshof – Böseneck – Entenmüh-
le – Gottmannsberg – Grünhügel –
Grünstein – Hämmerlas – Haidlas –
Hermersreuth – Kesselberg (hinte-
rer) – Kesselberg (vorderer) – Knopf-
hammer – Kornbach – Lützenreuth
– Metzlersreuth – Meyerhof –
Schamlesberg – Schweinsbach –
Stein.

Termine Papier 1:
Papiermülltonnen im August 2016:
am 8. August.
Papiermülltonnen im September
2016: am 5. September.
Abfuhrtermine für Papiermüll-
tonnen:
Für folgende Ortsteile: Becherts-
höfen – Bucheck – Falls – Hinterbug
– Höflas – Hollenreuth – Hutschen-
reuth – Kastenmühle – Kirschbaum
– Lübnitz – Mittelbug – Neubau –
Neuenreuth – Oberbug – Oberneu-
enreuth – Petzet – Sand – Streitau –
Streitauer Mühle – Unterbug – Wag-
nerseinzel – Witzleshofen – Wun-
denbach – Zettlitz und Gefrees
(Stadt).
Termine Papier 2:
Papiermülltonnen im August 2016:
am 9. August.
Papiermülltonnen im September
2016: am 6. September.
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Was, wann, wo?
TERMINE UND NACHRICHTEN

Alle Terminankündigungen für die nachfolgende Rubrik – „Termine und Nach-
richten Was, Wann, Wo ?“ – können in Zukunft nur noch dann veröffentlicht
werden, wenn sie bis spätestens zum 20. des Vormonats schriftlich im Rat-
haus, Zimmer 21, oder per E-Mail an: uwe.koehler@gefrees.bayern.de oder
poststelle@gefrees.bayern.de übersandt werden. Dies gilt vor allem für kurz-
fristige Terminänderungen. Bitte verwenden Sie auch die Ihnen zugesandten
Vordrucke ! Lesen Sie hierzu auch die Hinweise unter „Veröffentlichungen im
Amtlichen Mitteilungsblatt der Stadt Gefrees“ !
Telefonische Terminansagen können leider nicht mehr entgegengenommen
werden !

Gefrees

Fichtelgebirgsverein. Am Sonntag, 21. August, Rund um Rehau. Wanderführerin:
Ingrid Kraus. Treff: 9 Uhr Sankt-Johannis-Kirche. Am Sonntag, 4. September,
Durchs Lochautal. Wanderführer: Peter Gyra. Treff: 9 Uhr Sankt-Johannis-Kirche.
TV Ski. Am Samstag, 27. August und Sonntag, 28. August, Schifohrerkärwa.
Kultur- und Konzertverein OMNIBUS. Von Donnerstag, 1. September 2016, bis
Sonntag, 4. September 2016, Kulturfahrt ins Elsass.
VDK Gefrees/Streitau. Von Samstag, 3. September 2016, bis Mittwoch, 7. Sep-
tember 2016, Mehrtagesfahrt (Emsland) – Abfahrt am 3. September ist um 6 Uhr
an der Sankt-Johanniskirche. Interessenten für die Andalusienreise vom 12. Okto-
ber 2016 bis 19. Oktober 2016 melden sich bitte bei Ernst Kittel.
CSU. Am Samstag, 3. September 2016, historisches Jubiläums-Weinfest, im und
um das Künneth-Palais, ab 17 Uhr, findet bei jedem Wetter statt.
Obst- und Gartenbauverein. Am Sonntag, 4. September 2016, 2. Familiennach-
mittag im Lehrgarten mit Kaffee- und Kuchenverkauf, Bratwürsten und Bier.
MSC Gefrees. Von Freitag, 9. September 2016, bis Sonntag, 12. September 2016,
58. DMV-Motorradfahrer-Treffen „Elefantentreffen“, Lübnitzgrund.
Kaninchenzuchtverein Gefrees. Am Samstag, 10. September 2016, Monatsver-
sammlung mit Ausschussversammlung im Vereinslokal der Kaninchenzüchter um
19 Uhr.
SPD. Am Sonntag, 11. September, SPD-Kinderfest im Künneth-Palais, Beginn 14
Uhr.
Angelsportverein. Am Samstag, 13. August, und am Sonntag, 14. August, Teich-
fest in Bechertshöfen. An beiden Tagen geräucherte, in Bierteig gebackene und
gegrillte Forellen. Am Samstag ab 16 Uhr, am Sonntag ab 9 Uhr Frühschoppen,
Mittags mit im Bierteig gebackenen Forellen, Am Nachmittag Kaffee und Kuchen.

.Lützenreuth

Fröhliche Forelle. Am Samstag und Sonntag, 20. und 21. August 2016, Fischer-
fest, Dörfler, Lützenreuth. Am Sonntag, 11. September 2016, Königsangeln, Ver-
einsteich, 7 Uhr.

Stein

Pflegeheim und Ruhesitz Stein. Stein 18, 95482Gefrees
- Vollstationäre Pflegeeinrichtung für 30Plätze
- Angebot vonKurzzeit- undVerhinderungspflege
- Sitzgymnastik: mittwochs ab 14.30Uhr
- Muskel- und Balancetraining: freitags ab 14.30Uhr
- Live-Musikmit Liedern aus der guten alten Zeit: 1 mal pro Quartal.
Interessierte Bürger sind hierzu herzlich eingeladen. Anmeldung unter 09273-8606 erbe-
ten.

Witzleshofen

Zimmerstutzen und Schützenverein. Jeden Montag von 17 bis 20 Uhr Übungs-
schießen im Schützenheim. Gäste sind jederzeit willkommen.

Zettlitz

FFW. Am Samstag, 30. Juli 2016, und Sonntag, 31. Juli 2016, Kärwa in Zettlitz. Am
Samstag, Grillsau, Brucktanz und Barbetrieb. Am Sonntag, Frühschoppen und am
Nachmittag Kaffee und Kuchen.

Haushalt des
Schulverbandes

Schulverband Mittelschule Gefrees:
Bekanntmachung der Haushaltssat-
zung für das Haushaltsjahr 2016
Die Haushaltssatzung des Schulverban-
des Mittelschule Gefrees für das Haus-
haltsjahr 2016 ist im Amtsblatt des
Landkreises Bayreuth Nr. 11, vom 12. Juli
2016 amtlich bekannt gemacht.

Harald Schlegel
Verbandsvorsitzender

Bürgerbüro im
Künneth-Palais
Notar – AOK –
Deutsche
Rentenversicherung

Notarsprechstunde – im Künneth-Pa-
lais, Bürgerbüro – Notarin Stefanie Ta-
felmeier: Sprechstunden Donnerstag nur
nach vorheriger Vereinbarung. Bitte ver-
einbaren Sie einen Termin im Notariat
Bad Berneck, Bahnhofstr. 63, 95460 Bad
Berneck. Telefon: 09273/500680, Fax:
09273/500689.
Am4.8. undam11.8.2016 findenkeine
Notarsprechstunden statt.

AOK – im Künneth-Palais, Bürgerbüro:
Die AOK hat im Künneth-Palais, Bürger-
büro, an folgenden Tagen geöffnet: Mon-
tagvon9 bis 12.30Uhrundvon13.30bis
16.30Uhr. Mittwochvon9 bis 12.30Uhr.
Telefon: 09273/92080, Fax: 0921/
28811165

Deutsche Rentenversicherung – im
Künneth-Palais, Bürgerbüro:Der nächs-
te Sprechtag findet erst wieder am Frei-
tag, dem16. September 2016, in der Zeit
von 8.30 bis 12 Uhr statt. Termine kön-
nen unter derTel.-Nr. 09254/96318, Herr
Brendel, vereinbart werden. Beim Bera-
tungsgespräch können Sie Rat in allen
Renten- und Beitragsangelegenheiten er-
halten. Auch können Sie die Höhe Ihres
momentanen Rentenanspruchs erfahren.
Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis
mit.

In diesem Jahr ist nur noch ein Termin
vorgesehen: am11.11.2016

Deutsche Rentenversicherung Nordbay-
ern, Wittelsbacherring 11, 95445 Bay-
reuth, Tel. 0921/6070. Email:
info@drv-bayreuth.de Internet:
www.deutsche-rentenversicherung-bay-
reuth.de.

Wichtige Hinweise
zu den Müllgefäßen

Betrifft Neu-, Um-, Ab- oder Schadens-
meldungen für Müllgefäße sowie Aus-
tausch!
Alle Neu-, Um-, Ab- oder Schadensmel-
dungen, die bis zum 20. eines Monats im
Landratsamt Bayreuth eingehen, werden
zum nächsten Monatswechsel berück-
sichtigt.
Für all diese Meldungen gibt es entspre-
chende Formulare, die Sie im Rathaus,
Zimmer 21, erhalten. Wichtig: Alle For-
mulare müssen vom Grundstückseigen-
tümer unterschriebenwerden.

Die Auslieferung oder Abholung der
Müllgefäße erfolgt immer zum Monats-
wechsel, im Zeitraum vom viertletzten
Werktag des Vormonats bis zum 7. Tag
des Folgemonats. Eine genauere Angabe
des Termins ist leider aus logistischen
Gründen nichtmöglich.
Während dieses Zeitraums müssen die
Mülltonnen, die abgeholt werden sollen,
sichtbar und zugänglich bereitgestellt
werden.
Beschädigte Müllgefäße melden Sie bitte
umgehend telefonisch oder schriftlich im
Rathaus, Zimmer 21, Tel. 09254-96312.
Ausgebrannte oder gestohlene Gefäße
werden demGrundstückseigentümer von
der Entsorgungsfirma in Rechnung ge-
stellt.
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Recyclinghof

DieÖffnungszeiten des
Recyclinghofes sind:

Montag und Mittwoch von 15 Uhr bis 18
Uhr. Samstag von9 Uhr bis 12 Uhr.
Gartenabfälle – werden nur in Kleinmen-
gen (bis 1 m³ pro Monat) pro Anlieferer
angenommen. Verpackungen – aus-
schließlich Verpackungskunststoffe, die
mit dem „grünen Punkt“ gekennzeichnet
sind!
Angenommen werden auch CDs und
DVDs – allerdings ohne Plastikhülle und
Verpackung!
Nicht mehr abgegeben werden dürfen
zum Beispiel: Kinderspielzeug, Kunst-
stoffdachrinnen, Blumenkästen.
Bauabfälle – können nur kostenpflichtig
und in kleinen Mengen abgegeben wer-
den zum Beispiel: Beton, Bodenaushub,
Erde, Kies, Sand, Steine, Mauerreste.

Hinweise zum Anruf–Linien–Taxi – ALT

Sämtliche Fahrpläne und Verbindungen mit
dem Anruf-Linien-Taxi erhalten Sie im Rat-
haus, Zimmer 21.
Die Pläne können Sie auch im Internet un-
ter:
http://www.gefrees.de/gaeste/fahrplaene.ht
ml downloaden.

Die Ausgabe des Amtlichen Mitteilungsblat-
tes der Stadt Gefrees mit den Fahrplänen

können Sie ebenfalls downloaden unter
http://www.gefrees.de/buerger/amtl-mitteil
ungsblatt.html

So einfach funktioniert das Anruf-Linien-
Taxi
1. Fahrtwunsch mindesten 60 Minuten vor
der angegebenen Abfahrtszeit unter der im
Fahrplan angegebenen Telefonnummer mit-
teilen.

2. Name, Telefonnummer, Einstiegshalte-
stelle und Fahrgastanzahl verbindlich ange-
ben!
3. Rechtzeitig zur angegebenen Abfahrts-

zeit an der Haltestelle sein!

Fahrpreis:
VGN-Tarif –
Alle für die Strecke gültigen VGN-Fahraus-
weisewerden anerkannt!

Nutzfeuer anmelden !

Betreiber von Nutzfeuern, wie zum Bei-
spiel:

Feuerwerk
Festfeuer
Johannisfeuer
Nutzfeuer
Reisigfeuer (Laubfeuer)
Kamin ausbrennen,
müssen die Feuer vor dem Abbrennen

zeitnah (spätestens am Vortag), während
der allgemeinen Rathausöffnungszeiten,
telefonisch unter der Nummer 09254-9630
oder persönlich im Rathaus, Zimmer 21, an-
melden.
Folgende Daten des Feuerbetreibers müs-

sen dabei angegebenwerden:
Name

Vorname
Straße, Nr.
Postleitzahl
Ort
Telefon – Handy bevorzugt (Die ständige

Erreichbarkeit des Feuerbetreibers via Tele-
fon muss während der Abbrenndauer ge-
währleistet sein!)

Feuerart (siehe oben)
Beginn desFeuers (DatumundUhrzeit)
Ende desFeuers (DatumundUhrzeit)
Koordinaten – Ort des Nutzfeuers/Be-

merkung (Gemeinde- oder Ortsname, posta-
lische Adresse, Waldbezeichnung, ggf. Ge-
räumtnummer, sonstige Bezeichnungen oder
Bemerkungeno. ä.)
– Wird vom Eintragenden in eine Land-

karte eingetragen–
Die genannten Daten werden vom Sach-

bearbeiter der Stadt Gefrees auf der Web-
seite der ILS eingetragen.

Ausnahmefälle:
Nur außerhalb der Dienstzeit und in be-

gründeten Ausnahmefällen kann eine Be-
kanntgabe eines Feuers ausnahmsweise di-
rekt bei der Integrierten Leitstelle (ILS) er-
folgen. Hierzu wurde eigens eine separate
Bürgerhotline unter der Telefonnummer
0921-79321-200 eingerichtet.

Eine durch Nichtanmeldung verursachte
Alarmierung der Feuerwehr verursacht
hohe Kosten, welche vom Verursacher zu
tragensind!

Veröffentlichungen im Amtlichen
Mitteilungsblatt der Stadt Gefrees

Das Amtliche Mitteilungsblatt der
Stadt Gefrees ist ein Bekanntma-
chungsorgan der Frankenpost im
Auftrag der Stadt Gefrees.
Die Stadt Gefrees hat ein bevorzug-
tes Recht, alle amtlichen Bekannt-
machungen – vorrangig – in diesem
Amtlichen Mitteilungsblatt zu veröf-
fentlichen.
Vereinsnachrichten – z. B.: Werbean-
zeigen, Inserate, Berichte, Ehrungen,
größere Ankündigungen, Rückblicke
und Festprogramme usw. – sind kei-
ne amtlichen Bekanntmachungen!

TerminankündigungenderVereine:
Alle ortsansässigen Vereine und Ver-
bände können ihre Terminankündi-
gungen in der Rubrik „Termine und
Nachrichten – Was, wann, wo?“ be-
kannt geben. Grundsätzlich werden
von der Stadt Gefrees aber „nur“ Ver-
einstermine in dieser Rubrik veröf-
fentlicht.
Hier ein Beispiel: Historisches Fo-
rum. Am Samstag (29.11.2008) ab
19 Uhr Bilderpräsentation über „Die

Geschichte der Eisenbahn in Ge-
frees“ im Volkshaus.
Solche Einträge sind kostenlos!
Bitte alle Terminankündigungen der
Vereine schriftlich im Rathaus, Zim-
mer 21, oder per Email an: Uwe
Köhler (Email: uwe.koehler@ge-
frees.bayern.de) abgeben. Telefoni-
sche Terminansagen können leider
nicht mehr entgegengenommen
werden.

Redaktionelle Bekanntmachungen:
Hier unterscheiden Sie bitte wie
folgt:
1. Für die Annahme von Werbung,
Anzeigen und Inseraten für die Fran-
kenpost – Ausgabe Münchberg –
und für das Amtliche Mitteilungs-
blatt der Stadt Gefrees sind
Jessica und Jürgen Wolfrum, Ell-
rodtstr. 16, 95482 Gefrees, Tel.
09254/7153 oder Handy 0171/
7921767 oder Email:
j.wolfrum@t-online.de zuständig.
Oder wenden Sie sich direkt an die
Frankenpost Hof, Tel. 09281/8160.

Werbung, Anzeigen und Inserate
sind kostenpflichtig.
2. Für die Annahme von Vereins-
nachrichten jeglicher Art, wie zum
Beispiel Berichten, Ehrungen, größe-
ren Ankündigungen, Rückblicken
und Festprogrammen usw. ist Gerd
Emich, Kulmbach (Email:
gerd.emich.extern@frankenpost.de)
zuständig.
Bitte die Beiträge nur schriftlich per
Email zusenden!

Achtung: Das Amtliche Mitteilungs-
blatt der Stadt Gefrees erscheint im-
mer am ersten Dienstag im Monat.
Nach dem letzten Annahmetag (20.
des Vormonats) werden keine Termi-
nankündigungen der Vereine und
auch keine redaktionellen Bekannt-
machungen mehr angenommen!
Wenn der 20. des Vormonats auf ein
Wochenende fällt, gilt der nächste
Werktag !

Vielen Dank
Harald Schlegel, 1. Bürgermeister

Problemmüllsammlung
mit dem Umweltmobil

Vorankündigung

AmSamstag, 24.9.2016:
8.30 bis8.45UhrMetzlersreuth, Feu-

erwehrgerätehaus (bei Haus-Nr. 45)
9.15 bis9.30UhrKornbach, Feuer-

wehrgerätehaus (bei Haus-Nr. 42)
9.50 bis 10.05UhrWitzleshofen, am

Anger ggü. Schulhaus (bei Haus-Nr. 47)
10.20 bis 10.50Uhr Streitau, Raiffei-

senbank (Streitauer Hauptstraße)
11.05 bis 11.20UhrFalls, Löschwas-

serteich

AmSamstag, 5.11.2016:
8 bis8.45Uhr Gefrees,Wertstoffhof

(Roglerstraße)

Vereinsliste
wird aktualisiert

Hinweis an die Vereine und Verbände
in und umGefrees:

Momentan aktualisieren wir die Vereins-
liste auf unserer Internetseite
(http://www.gefrees.de/buerger/einrich-
tungen/vereinsliste.html).
Wir bitten alle Vereinsvorstände und/
oder Verantwortlichen, den für sie zu-
treffenden Verein zu kontrollieren und
uns eventuelle Änderungen umgehend
mitzuteilen.
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Märkte in Gefrees

AmSamstag, 13. August: Bauernmarkt
AmSonntag, 14. August: Flohmarkt
Am Samstag, 10. September: Bauern-
markt
AmSonntag, 11. September: Flohmarkt

Defekte Laterne –
was ist zu tun?

Bitte notierenSie sich die Nummer, die
amMast der Laterne angebracht ist.
Dann im Rathaus, Telefon 09254-96317,
anrufen und den Standort und die Num-
mer der Laterne durchgeben.Wir ver-
ständigen dann die BayernwerkAG, da-
mit der Schaden behobenwerden kann.

Landratsamt

Anschrift: Markgrafenallee 5, 95448
Bayreuth. Öffnungszeiten: Montag und
Dienstag 7.30 bis 15 Uhr, Mittwoch 7.30
bis 12 Uhr, Donnerstag 7.30 bis 18 Uhr,
Freitag 7.30 bis 13 Uhr

Buspendel zur
Lohengrin-Therme

Jeden 1. Mittwoch im Monat fährt von
Gefrees ein Bus in die Lohengrin-Therme
nach Bayreuth. Die Hinfahrt in Gefrees
ab der Sankt-Johannis-Kirche ist um 10
Uhr. Die Rückfahrt ab Lohengrin-Therme
ist um 14 Uhr. Bus und Eintritt ins Bad
kosten zusammen 13,50Euro.
An folgenden Terminen fährt der Ther-
men-Bus 2016: im August am 3.8., im
September am7.9.

Informationen
rund um die Stadt

Hallenbad
Öffnungszeiten:
Dienstag von 17 bis 21 Uhr. Mitt-
woch von 17 bis 20 Uhr. Donnerstag
(Warmbadetag) von 17 bis 21 Uhr.
Freitag von 17 bis 20 Uhr. Samstag
von 10 bis 14 Uhr. Sonntag undMon-
tag bleibt das Hallenbad geschlossen.
Das Hallenbad ist in den Sommer-
ferien in der Zeit vom 1.8.2016 bis
einschließlich 5.9.2016 geschlos-
sen.

Sauna

Öffnungszeiten:
Dienstag (Frauensauna) von 17 bis 21
Uhr. Freitag (Herrensauna) von 17 bis

20 Uhr. Sauna am Samstag auf Anfra-
ge. Telefon 09254/508.
Die Sauna ist in den Sommerferien
in der Zeit vom 1.8.2016 bis ein-
schließlich 5.9.2016 geschlossen.

Pflegeberatung

PflegeberatungZentraleDiakoniesta-
tion Bad Berneck.
Für kostenlose Information über Pfle-
ge, Demenz, Patientenverfügung etc.
steht die Zentrale Diakoniestation
Bad Berneck zur Verfügung.
Vereinbaren Sie einen Termin zu ei-
nem Gespräch bei Ihnen zu Hause
oder im Haus der Diakonie, Main-
talstr. 129, 95460 Bad Berneck, unter
der Rufnummer 09273/575100. Auch

eine telefonische Beratung ist mög-
lich.
Wichtiger Hinweis: Ihre Inkontinen-
zartikel können Sie über uns bestel-
len. Über weitere Details informieren
wir Sie gerne.

Postagentur

Die Postagentur befindet sich im
Markgrafen-Getränkemarkt, Witzles-
hofener Str. 1, Gefrees, bei Frau Elfrie-
de Herrmannsdörfer (Tel. 09254/
8586).
Die Öffnungszeiten sind:
Montag bis Donnerstag von 8 bis
12.30 Uhr sowie von 14 bis 18 Uhr,
Freitag von 8 bis 18 Uhr und am
Samstag von 8 bis 13 Uhr.

DasTelefonverzeichnis der
Stadt Gefrees und ihrer Einrichtungen

Ergotherapie
im Helsa-Park Gefrees
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Wasser-, Gas-, Stromversorgung

Wasserversorgung:
StörungsannahmeFa. Südwasser: 09131/4001216

Stromversorgung:
StörungsannahmeFa. Bayernwerk: 0941/28003366

TechnischerKundenservice Fa. Bayernwerk: 0941/
28003311
Gasversorgung:
StörungsannahmeFa. GFWGasversorgungFranken-
wald: 09252/7040

Notdienste und wichtige Rufnummern

Ärztlicher Bereitschaftsdienst - Tel. 116117,
www.116117info.de
Gehfähige müssen ins DOK-Haus, Spinne-
reistr. 5b, 95445 Bayreuth (gegenüber Me-
dia-Markt). Mo. – Fr. 19 – 21 Uhr, Sa.,So., Fei-
ertage 9 – 12 Uhr und 18 – 21 Uhr, Tel. 0921/
1500019, www.dokhaus.de
Ärzte in Gefrees
Allgemeinmedizin und praktische Ärzte
– Dr. Jan Berkowicz und Petra Reis-Berko-
wicz, Hauptstr. 71, 95482 Gefrees, Telefon:
09254/7117
– Dr. Manfred Giebel, Hauptstr. 53, 95482
Gefrees, Telefon: 09254/8118
– Dr. Andreas Kreutzer, Hauptstr. 42, 95482
Gefrees, Telefon: 09254/8338
Tierarzt
– Dr. Nadja Brey, Hauptstraße 80, 95482 Ge-
frees, Telefon: 09254/961177
Zahnärzte
– Dr. Bernd Bittel, Hauptstr. 78, 95482 Ge-
frees, Telefon: 09254/324
– Dr. Frank Wolfrum, Neuenreuther Str. 19,
95482 Gefrees, Telefon: 09254/91313

RotesKreuzUNDFeuerwehr–Telefonnummer 112
– Integrierte Leitstelle Bayreuth/Kulmbach– 112
Über die ILS werden angefordert: Rettungs-
wagen, Notarztwagen, Rettungshubschrau-
ber, Krankentransport
Feuerwehr– Notruf: 112
– Integrierte Leitstelle Bayreuth/Kulmbach
ILS – Telefon: 0921/79321-200
– Freiwillige Feuerwehr Bayreuth, An der
Feuerwache 4, 95445 Bayreuth
– Freiwillige Feuerwehr Gefrees, 1. Kom-
mandant Manfred Horn, Telefon: 0171/
8986436

Polizei – Notruf: 110
– Schreibtelefon Notruf: 0921/1294
– Polizeipräsidium Oberfranken, Ludwig-
Thoma-Str. 4, 95447 Bayreuth, Telefon:
0921/5060
– Polizeidirektion Bayreuth, Werner-Sie-
mens-Str. 9, 95444 Bayreuth, Telefon: 0921/
5060
– Polizeiinspektion Bayreuth-Stadt, Werner-
Siemens-Str. 9, 95444 Bayreuth, Telefon:
0921/53030
– Polizeiinspektion Bayreuth-Land, Ludwig-
Thoma-Str. 4, 95447 Bayreuth, Telefon:
0921/5060
– Verkehrspolizeiinspektion, Oberkonners-
reutherstr. 26, 95448 Bayreuth, Telefon:
0921/5060
– Kriminalpolizeiinspektion, Ludwig-Tho-

ma-Str. 6, 95447 Bayreuth, Telefon: 0921/
5060

Apotheken in Gefrees
– Johannes Apotheke, Hauptstr. 42, 95482
Gefrees, Telefon: 09254/91316, kostenloses
Servicetelefon 0800/9131619
– Stadtapotheke, Hauptstr. 71, 95482 Ge-
frees, Telefon: 09254/9720

Avalon – Verein gegen sexuelle Gewalt: Telefon:
0921/512525
FrauenhausBayreuth: Telefon: 0921/21116

Aidsberatung (9– 12Uhr):Telefon: 0921/82500

Telefonseelsorge–Evangelisch–kostenloses Ser-
vice-Telefon: 0800/1110111
Telefonseelsorge – Katholisch – kostenloses Ser-
vice-Telefon: 0800/1110222

Kinder- und Jugendtelefon – kostenloses Ser-
vice-Telefon 0800/1110333
Elterntelefon – kostenloses Service-Telefon
0800/1110550

Pflegedienst – Zentrale Diakoniestation Bad Ber-
neck: Telefon 09273/575100 oder Achtung
neue Handynummer: 0151/14256653
Senivita Sozialstation St. Johannis, Gefrees: Tel.:
0173/3969431

Hospizverein – Hilfe bei Schwerstkranken und Ster-
benden: Telefon: 0921/22055

Giftnotruf: Telefon: 089/19240

Schuldner- und Insolvenzberatung
Beratungsstelle Bayreuth:
Caritasverband Bayreuth e.V., Bürgerreut-
her Straße 9, 95444 Bayreuth
Tel.: 0921/7890221
Tel.: 0921/84088

Der 24-Stunden-Notservice des TBGUmwelt
Die Notfallnummer bei Umweltschäden
im Landkreis Bayreuth – Telefon 0921/
9305-242 bei: Öl- oder Chemieunfällen,
Gefahrguttransportunfällen, (drohenden)
Wasserverunreinigungen, Stoffen mit
Brand- bzw. Explosionsgefahr, Straßen-
und Kanalreinigung.

Bundespolizei:
bei Notfällen an Bahnanlagen, Flughäfen
und Grenzübergängen - Telefon: 01805/
234566

Gefreeser erfolgreich
Der Ironman Austria in Klagenfurt zieht jedes Jahr fast

3000 Athleten an. Unter den Teilnehmern waren heuer vier
Triathleten von „Ma-Tri-Du“ Gefrees: Stefan Heider, Stefan
Opel, Stefan Baltruschat und Markus Haberstumpf. Als
schnellster Schwimmer des Quartetts entstieg Stefan Baltru-
schat nach nur 59 Minuten 58 Sekunden dem Wasser, ge-
folgt von Stefan Heider, Stefan Opel und Markus Haber-
stumpf. Mit einer Zeit von 5 Stunden 2 Minuten beim Rad-
fahren kam Stefan Opel zum Wechsel, ihm folgten Stefan
Baltruschat, Markus Haberstumpf und Stefan Heider. Beim
Marathonlauf lag Stefan Opel mit einer Zeit von 3 Stunden
21 Minuten im vereinsinternen Duell in Führung, ihm folg-
ten Stefan Heider, Markus Haberstumpf und Stefan Baltru-
schat. In der Endabrechnung belegte Stefan Opel einen her-
vorragenden 286. Platz, ihm folgten Stefan Baltruschat auf
dem 773. Platz, Stefan Heider auf dem 967. Platz und Mar-
kus Haberstumpf, der den 1352. Rang belegte.

BayWa AG, Baustoffe
Schlachthofstraße 8
95213 Münchberg
Telefon 09251 9933-0
www.baywa.de

BayWa

Umbau, Ausbau
und Sanierung.
Wir beraten und liefern.

Ich biete Ihnen:
■ Persönliche

und individuelle
Beratung

■ Hilfe bei
Produktfragen,
Verbrauchs-
materialien
und Zubehör

Ulrich Schulz
Friedhofsweg 10 · 95482 Gefrees
Tel.: 0 92 54 / 9 51 16
Mobil: 0173 / 9 02 91 49

Ulrich Schulz
Ihr Kundenberater vor Ort

Holz im Garten

Balkone
in großer Auswahl

Sichtschutzzäune
in unterschiedlichen Varianten

Zäune
ganz nach Ihren Wünschen

Terrassenholz
in Kiefer, Lärche, Douglasie,
Eiche, Esche, Bangkirai, etc.

Kinderspielgeräte
Schaukeln, Spielhäuser, etc.

Sanitätshaus
Hof – Selb – Naila

Hof - Königstraße 17 • Filialen in Selb und Naila
www.sperschneider-hof.de • 09281-3030

Eine der umfangreichsten
Lauf- + Ganganalysen der Region!
Für 42 Euro + CD-Aufzeichung, von Ihrem

Fachgeschäft für Orthopädietechnik.

Ihr Spezialist für Orthopädische +
Sensomotorische Schuheinlagen.
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VHS-Programm 2. Halbjahr 2016
Schafkopf oder Mucken für Anfänger. Be-
ginn:Mittwoch, 28.9.2016– 18bis 19.30Uhr
– 8 Abende à 2 UE – Künneth-Palais – Ge-
bühr: 20 Euro – Leitung: Klaus Kodisch –
mindestens vier, maximal 16 Teilnehmer.
Schafkopf ist eines der ältesten deutschen
Kartenspiele undwird entweder als Partner-
spiel oder als Einzelspiel ausgetragen. Es ist
in seiner Vielfalt schier grenzenlos und
macht viel Spaß. „Schafkopfen“ lernen kann
jeder/r – doch nur durch viel Üben und Spie-
len. Dieses „Karteln“ für Anfänger vermittelt
die Regeln, die Spielweise, das richtige Zäh-
len der Punkte und das fundierte Einschät-
zen der eigenen Karten. Da Theorie bekannt-
lich grau ist, wird alles sofort gespielt. Nach
diesem Kurs wissen Sie über die Grundzüge
des Schafkopfens Bescheid und haben viel-
leicht auch schon eine nette Schafkopfrunde
gefunden.

Aquarellmalerei. Beginn: Dienstag,
20.9.2016 – 18.30 bis 20.45 Uhr – 6 Abende
à 3 UE– Grundschule–mitzubringen: 1Was-
serglas, 1 Küchenrolle – Gebühr: 50 Euro +
Materialkosten extra, kann über die Kurslei-
terin gekauft werden – Leitung: Gabriele Bu-
jak – mindestens sechs, maximal 12 Teilneh-
mer.
Aquarell- und Acrylmaltechnik zum Weiter-
lernen mit neuen interessanten Vorschlägen.
Zu Mal- und Zeichentechniken werden wir
die „Goldene Schnitt“-Perspektive kennen-
lernen, Zeichnungen mit Kohle, Tusche oder
Bleistift erarbeiten sowie dabei das richtige
Sehen trainieren. Dieser Kurs ist sowohl für

Anfänger als auch für Fortgeschrittene geeig-
net.

Yoga1 + 2. Beginn: Kurs 1 ab26.9.2016 – 18
bis 19.30 Uhr + Kurs 2 ab 26.9.2016 – 19.30
bis 21 Uhr – 10 Abende – Künneth-Palais,
Steinscheune – Gebühr: 60 Euro – mitzu-
bringen: Yoga- bzw. Iso-Matte, leichte Sport-
bekleidung, 1 Decke, 1 festes Kissen, 1 paar
dicke Socken – Leitung: Simone Ott – min-
destens sechs, maximal 12Teilnehmer.
Yoga ist einewunderbare und effektive Tech-
nik, den Körper beweglich zu machen und
gleichzeitig auch zu innerer Ruhe zu finden.
Durch die sanften und über ein paarAtemzü-
ge gehaltenen Körperstellungen (Asanas)
kommt das Energiesystem des Körpers ins
Gleichgewicht, Blockaden und deren Symp-
tomekönnensich auflösen.Wir lernen, unse-
ren Körper wieder genau zu spüren und Be-
wegungen mit dem Atem zu koordinieren.
Dies trägt zur Harmonisierung unseres gan-
zen Befindens bei. Der Kurs ist für Anfänger
und Fortgeschrittene, für Bewegliche und
Unbewegliche geeignet.

Filzkurs 1. Termine: Freitag, 16.9.2016 –
Uhrzeit: 17.30 bis 21.30 Uhr und Samstag,
17.9.2016–Uhrzeit: 10bis16Uhr–Künneth-
Palais, Steinscheune – Kursgebühr: 20 Euro
+ Materialkosten extra – Leitung: Ilona Döh-
la, Textildesignerin – maximal acht Teilneh-
mer – es dürfen nur die angemeldeten und
bezahltenTeilnehmer amKurs teilnehmen.
Thema „Filzsteine“. In diesem Kurs können
Anfänger und Fortgeschrittene Steine filzen.

Als Türstopper werden Kieselsteine einge-
filzt, als Dekostein wird er mit Wolle gefüllt.
Alternativ kann ein großer Sitzstein gefilzt
werden. Nähere Auskunft bei Ilona Döhla,
Tel. 350. Bei besonderenFarbwünschenbitte
2WochenvorKursbeginnmelden.
Bittemitbringen: 2 bis 3 Handtücher, Plastik-
schüssel, Noppenfolie und Kieselsteine zum
Einfilzen.

Vortrag „ Migräne“. Ist Migräne schon eine
Volkskrankheit? Termin: Dienstag
11.10.2016– Uhrzeit: 19 UhrKünneth-Palais,
Steinscheune – Eintritt frei – Leitung: Hilde-
gardKern, Heilpraktikerin.
Immer mehr Menschen leiden regelmäßig an
starken Kopfschmerzen. Diagnos: Migräne.
Laut einer Studie der DeutschenGesellschaft
für Neurologie leiden 12 bis 14 Prozent der
Frauen und 6 bis 8 Prozent der Männer in
Deutschland anMigräne. Tendenz steigend.
Bereits Kinder und Jugendliche sind betrof-
fen. Meist erfolgt lediglich eine Behandlung
der schmerzhaften Symptome– während die
Ursachen im Unklaren bleiben.Welche ganz-
heitlichen Hilfen gibt es undwie können die
Betroffenen sich selber helfen?

Filzkurs 2 – Thema „Seidenschal in Nuno-
technik“. Termine: Freitag, 21.10.2016 –
Uhrzeit: 17.30 bis 21.30 Uhr und Samstag,
22.10.2016 – Uhrzeit: 10 bis 16 Uhr – Kün-
neth-Palais, Steinscheune – Kursgebühr: 20
Euro + Materialkosten extra – Leitung: Ilona
Döhla, Textildesignerin–maximal sechsTeil-
nehmer.

Die Teilnehmer können in diesemKurs einen
transparenten Seidenschal oder Loop mit
verschiedenen Materialien – Merinowolle,
Seide, Effektgarne – befilzen. Für Fragen ste-
he ich gerne unter Telefon 350 zur Verfü-
gung.
Bittemitbringen: 2 bis 3 Handtücher, Plastik-
schüssel, Noppenfolie.

Filzkurs 3 – Thema „Hohlkörper filzen“.
Termine: Freitag, 11.11.2016 – Uhrzeit: 17.30
bis 21.30 Uhr und Samstag, 12.11.2016 –
Uhrzeit: 10 bis 16 Uhr – Künneth-Palais,
Steinscheune – Kursgebühr: 20 Euro + Mate-
rialkosten extra – Leitung: Ilona Döhla, Tex-
tildesignerin – max. 6 Teilnehmer. In diesem
Kurs können Anfänger und Fortgeschrittene
Schuhe, Taschen, Hüte, Kissen, Windlichter
undBlüten in Nassfilztechnik gestalten. Bitte
mitbringen:2 bis3Handtücher, Plastikschüs-
sel, Seife, Folie undNoppenfolie.

Patchwork für Einsteiger und Fortgeschrit-
tene. Info-Abend am Mittwoch, dem
15.10.2016, um 18 Uhr in der Hauptschule;
Kurs amSamstag, dem 15.10.2016, von9 bis
17 Uhr – Hauptschule – Gebühr: 30 Euro –
Leitung: ErnaBrey–mindestens sechs,maxi-
mal 12 Teilnehmer. Es werden verschiedene
Techniken und Arbeitsmethoden für Decken,
Wandbehänge, Kissen und weihnachtliche
Motive angeboten. Zwischen dem Infoabend
unddemKursbeginn ist ausreichendZeit, um
die entsprechenden Materialien und Zutaten
zu besorgen.
Fortsetzung des Programms auf Seite 8.

Verehrte Kundinnen und Kunden
der Johannes Apotheke,
seit nunmehr fast 25 Jahren habe ich
die Leitung der Johannes Apotheke inne.
Für mich ist jetzt die Zeit gekommen,
in den Ruhestand zu treten.
Ich bedanke mich ganz herzlich bei meinen
Mitarbeiterinnen, die mich in dieser Zeit
hervorragend unterstützt haben.
Mein besonderer Dank aber gebührt vor
allem Ihnen, liebe Kundinnen und Kunden,
die mir und meiner Apotheke über so lange
Zeit die Treue gehalten haben.
Meine Nachfolgerin, Frau Apothekerin
Daniela Walter, wird mit dem bewährten
Team ab September für Sie da sein.
Bitte schenken Sie ihr dasselbe Vertrauen,
das Sie auch mir entgegengebracht haben.

Ihr Apotheker Thomas Roth

Ich freue mich Ihnen mitzuteilen,
dass ich am 1. September die Apotheke
von Herrn Thomas Roth übernehme,
dem ich von Herzen alles Gute für seinen
weiteren Lebensweg wünsche. Mir und dem
engagierten sowie erfahrenen Team der
Johannes Apotheke ist es ein Anliegen,
Sie als Kunden durch individuelle Beratung
in den Mittelpunkt zu stellen.
Ich freue mich, wenn Sie uns auch weiter-
hin Ihr Vertrauen schenken.

Ihre Apothekerin Daniela Walter

Inh. Daniela Walter

Hauptstraße 42
95482 Gefrees
Tel.: 0 92 54 / 9 13 16
Fax: 0 92 54 / 9 13 17
info@apotheke-gefrees.de
www.apotheke-gefrees.de

Wir sind für Sie da –
persönlich,
freundlich,

fachkundig!
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VHS-Programm (Fortsetzung)
2. Halbjahr 2016

Tschechisch. Beginn: Dienstag, 4.10.2016 – 19 –
20.30 Uhr – Grundschule – Gebühr: 30 Euro – Lehr-
bücher und Arbeitsheftewerden von derKursleiterin
besorgt und sind extra zu bezahlen – 10 Abende –
Leitung: Elisabeth Pastorek – mindestens sechs, ma-
ximal 18Teilnehmer.
Einführung in die tschechische Sprache!

Nähtreff für Anfänger. Beginn: Dienstag, 4.10.2016
– Abendeà 4 UE (1. Abend= Infoabend)– 18.30Uhr
– Hauptschule – mitzubringen: Nähmaschine (falls
vorhanden), Schere für Stoff, Nähfaden, Schneider-
kreide, Lineal, Schnittmuster und eventuell Papier,
Näh- undStecknadeln–Gebühr: 30Euro––Leitung:
UteFeulner – maximal sechsTeilnehmer.
Eswerden die Grundkenntnisse an der Nähmaschine
vermittelt. Ob Änderungen, einfache Basics, Neuan-
fertigung oder „aus Alt macht Neu“ usw..

Kontemplative Meditation. Beginn: Dienstag,
11.10.2016 – 19.30 bis 21:45 Uhr – 3 Abende à 3 UE
– Gemeindehaus Streitau, Wallenrodestr. 12 – Ge-
bühr: 40 Euro – Leitung: Karin Baltruschat – maxi-
mal 20Teilnehmer.
Nach innerer Ruhe und Frieden sehnen sich viele.
Äußere Hektik und ständig kreisende Gedanken ste-
hen dem imWege.Wenigewissen, dass es eine ural-
te Gebetsform gibt, die Kontemplation, die da wert-
volle Hilfen bietet. Sie wird meist in der Abgeschie-
denheit von Klöstern praktiziert. Diese Kunst der
Stille kann man aber auch im Alltag erlernen: ein
Weg nach innen, zu uns selber, zu unsererMitte.Wer
imHier und Jetzt aus seinenQuellen schöpft, lebt in-
tensiver. Ziel des Kurses ist, Zeiten der meditativen
Stille und des bewussten Da-Seins in den Alltag zu
integrieren.

Multivisionsvortrag – Abenteuer Himalaya. Ter-

min: Freitag 28.10.2016 – Uhrzeit: 19.30 Uhr – Kün-
neth-Palais, Steinscheune – Eintritt frei – Leitung:
Ralf Brünkmann.
Das kleine LandNepal amHimalaya fasziniert in sei-
ner unendlichen Vielfalt: seien es die Menschen, die
exotische Landschaft oder die atemberaubende
Bergwelt. ImSolo Khumbu, im Land der Sherpas und
desMountEverest, ist manwie kaum in einemande-
ren Gebiet so mitten im Himalaya mit seinem beein-
druckenden Bergmassiv, unzähligen Dörfern, Men-
schen und Klöstern. Unsere Reise führt uns von der
Hauptstadt Kathmandu bis „fast“ auf das Dach der
Welt, eineTrekkingtour die schöner nicht sein kann.
Doch nicht nur das Solo Khumbuwird uns auf unse-
rem Weg begeistern, 2014 besuchten wir das Land
zusammen mit „Ingenieure ohne Grenzen“ und der
Nepalhilfe Biberach, umdieWasserversorgung in ei-
nem kleinen Dorf zu gewährleisten und dort eine
Krankenstation zu errichten. Hier bietet sich ein völ-
lig anderer Blickwinkel auf die Menschen Nepals
fernab vom Tourismus. Eine abenteuerliche Reise
mit vielen Begegnungen undGeschichten beginnt. . .

Schafkopfen oder Mucken – Aufbaukurs. Beginn:
Mittwoch, 11.1.2017 – 18 bis 19.30 Uhr – 8 Abende
à2 UE–Künneth-Palais– Gebühr: 20Euro–Leitung:
Klaus Kodisch – mindestens vier, maximal 16 Teil-
nehmer.
DerKurs ist für alle gedacht, die nach demAnfänger-
kurs ihr Können vertiefenwollen oder bei denen das
letzte Schafkopfen schon längere Zeit her ist und die
deswegeneineAuffrischung suchen. ImFortgeschrit-
tenenkurs erfahren beziehungsweise „erspielen“ Sie
sichweitere Besonderheiten undTaktiken des Schaf-
kopfspiels.

Anmeldungen im Rathaus, Zimmer 21, oder im In-
ternet: www.gefrees.de

Umbau der Schule wird zurückgestellt
Soll die Stadt Gefrees einen stattlichen

Betrag in ein Haus investieren, das, aller
Voraussicht nach, in zwei oder drei Jahren
leer steht? Mit dieser Frage beschäftigte
sich der Bau- und Umweltausschuss. Die
Leitung der Grundschule hatte den Antrag
auf den Einbau dreier Verbindungstüren in
den neuen Trakt gestellt, um separate Diffe-
renzierungsräume zu schaffen. So könnten
in den Kombiklassen Schüler mit verschie-
denen Leistungsstärken in getrennten
Gruppen lernen. Gegenwärtig halten sich
kleinere Gruppen auf dem Flur auf, dies ist
allerdings wegen der Temperaturen von Ok-
tober bis April nicht möglich. Deshalb, so
heißt es in dem Antrag, wäre es sinnvoll,
dank Zwischentüren neue, direkt vom Klas-
senzimmer zugängliche Räume einzurich-
ten. Um die Aufsichtspflicht zu erfüllen,
wäre es auch notwendig, Lichtausschnitte
anzubringen, die Sichtkontakte ermögli-

chen. Die Kosten für Rohbau- und Schrei-
nerarbeiten würden nach Berechnungen
des Bauamts rund 11000 Euro betragen, da-
zu kämen weitere Ausgaben für Malerarbei-
ten und Elektroinstallation.

„Vom pädagogischen Standpunkt kann
ich das Anliegen nachvollziehen, doch die
Schule bleibt auf Dauer nicht in diesem
Haus. Da sich in Sachen Mittelschule in ab-
sehbarer Zeit etwas ändern wird, sind wir
an einem raschen Umzug der Grundschule
in deren Gebäude interessiert“, sagte dazu
Bürgermeister Harald Schlegel. Deshalb
müsse man sich gut überlegen, ob man
jetzt für einen Umbau viel Geld aufwende,
wenn die Immobilie in zwei Jahren nicht
mehr benötigt wird. Dies sah das Gremium
auch so. Die Mitglieder plädierten dafür,
das Gespräch mit der Regierung zu suchen,
damit die Kommune ein Signal erhalte, wie
es in Sachen Mittelschule weitergeht. W.B.

Aus dem Bau-
und Umweltausschuss
Die Raiffeisenbank Gefrees will ihr Anwesen modernisieren,
das Bankgebäude umbauen und das angrenzende Haus,
Hauptstraße 31, teilweise abreißen und neu aufbauen. Ein
entsprechender Antrag des Kreditinstitutes lag dem Bau- und
Umweltausschuss bei seiner Sitzung im Juli vor. Bei der Maß-
nahme, sagte Bürgermeister Harald Schlegel, würden die Be-
stimmungen zum Ensembleschutz in der Innenstadt beach-
tet. „Es ist eine Aufwertung für die Hauptstraße, wenn das
Haus aufgehübscht wird.“ Die einhellige Zustimmung war
ebenso Formsache wie die Genehmigung, die die Stadt als
zuständige Behörde erteilen musste, weil diese Veränderung
im Sanierungsgebiet vorgenommen wird. W.B.

Jürgen Greiner
Metzlersreuth 64 ∙ 95482 Gefrees
Tel. 09254/9619725 ∙ 0151/57934013
Fax 09254/961688
E-Mail: greiner.j@t-online.de
www.greiner-elektro-solar.de

Photovoltaik ertragsoptimierte Planung und Installation

Stromspeichersysteme
„mit kostenlosem Strom durch Econamic Grid“

Elektroinstallation • Sat-Anlagen
e-check für Elektro- und Photovoltaikanlagen

Proline aus Gefrees steht für die Kombination einer
facettenreichen Branche mit einem fairen Teamwork intern.

Wir suchen ab sofort ein zuverlässiges und engagiertes

Organisationstalent (m/w)

in familienfreundlicher Teilzeit (30 h/Woche).

Aufgaben:
- Versand/Lettershop organisieren und Konfektionsteam anleiten
- Mit Excel und Word Serienbriefe, Etiketten und Tabellen zaubern
- Stammdatenpflege und allgemeine Büroaufgaben

Qualifikation:
- Freude am Teamwork
- Verständnis für logistische Abläufe
- Strukturiertes, eigenverantwortliches Arbeiten
- Kaufmänn. Ausbildung / gute MS-Office-Kenntnisse
- Gespür für Qualität, Service und Nachhaltigkeit

Ihre Bewerbung bitte per E-Mail an Martin Wasner
unter banane@proline.jetzt. Wir freuen uns auf Sie!

www.proline.jetzt
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Zur Hochzeit von Dominik Benker und Anja Dressler wurde im Garten
ihrer Eltern in Gefrees ein in unseren Breiten noch nicht so bekannter
„Hochzeits- oder Kindsbaum“ aufgestellt. Dieser soll das frisch ver-
mählte Ehepaar an seine Pflicht erinnern, innerhalb eines Jahres
Nachwuchs auf die Welt zu bringen. Sollte dies nicht der Fall sein,
müssen die frisch Getrauten für Freunde und Verwandte ein Fest mit
Bier und Brotzeit ausrichten. Foto: Engel

Aus dem Bauausschuss
Nur relativ unkompliziert zu behandelnde

Bauanträge hatten die Mitglieder des Bau-
und Umweltausschusses der Stadt Gefrees
bei ihrer jüngsten öffentlichen Sitzung zu
behandeln. In allen Fällen erteilte das Gre-
mium das einhellige Einvernehmen.
So hatte die Firma Bauer eine weitere Be-

freiung von den Vorschriften des Bebau-
ungsplans beantragt, die in Streitau den Bau
von zwei Lagerhallen und eine Container-
Unterstellhalle plant und hierfür bereits
eine Genehmigung besitzt. Die Befreiung
wurde nötig, da die Dachneigung der Lager-
halle leicht von der festgesetzten Norm ab-
weicht.

Auch gegen den von Erwin Zeitler vorge-
sehenen Bau einer Lagerhalle in Zettlitz gab
es seitens des Gremiums keine Einwände.
Jutta und Klaus Weißflach wollen ein Sattel-
dach auf eine bestehende Doppelgarage in
der Schneebergstraße setzen. Dazu geneh-
migte der Ausschuss ebenfalls die geringen
Abweichungen vom Bebauungsplan, denn
die Dachneigung beträgt 40 Grad. Die Stadt-
räte sahen hier kein Problem, zumal das
Haupthaus ebenfalls diese Dachneigung
aufweist. Einverstanden waren die Stadträte
auch mit der Erweiterung einer bestehen-
den Holzliege auf dem Grundstück von Ti-
mo Leuthold in Lützenreuth. Werner Bußler

Buchtipp

Von Hexenwald und
Drachenschlucht

„Sagenhaftes Deutschland – Eine Reise zu mythischen Orten“, von Kilian Schönberger. In dem au-
ßergewöhnlichen Bildband bilden Fotografien geheimnisvoller Burgen und Schlösser, verwunsche-

ner Winkel und magischer Berge einen Brückenschlag in die
längst vergangenen Zeiten von Sagen, Legenden und Märchen.
Das Buch stellt die Landschaften Deutschlands in poetischen Bil-
dern vor: das Dornröschenschloss im Odenwald, die Ravenna-
schlucht im Schwarzwald, den Brocken im Harz, Frau Holles
Hausberg in Hessen, den Gespensterwald bei Nienhagen an der
Ostsee und, und, und. Auch der Nusshardt-Gipfel im Fichtelge-
birge als möglicher Ort heidnischer Kulthandlungen ist Kilian
Schönberger ein Foto wert.
Der Diplom-Geograf Schönberger arbeitet seit 2013 als freier Ar-
chitektur- und Landschaftsfotograf. Seine Bilder sind nicht nur
reine Naturdokumente, sondern gleichzeitig visuell erlebbare
Räume. Sein Ziel ist es, die Augen des Betrachters für die Wahr-
nehmung des Besonderen sowohl im scheinbar Alltäglichen als
auch im Verborgenen zu öffnen.

Für den Bildband „Sagenhaftes Deutschland“ begab sich der Fotograf ein Jahr lang auf eine Reise
quer durch Deutschland. Rund 70000 Kilometer legte er dafür zurück. Die Suche nach den passen-
den Motiven führte ihn in alle Winkel des Landes. igo
Erschienen imVerlagFrederking& Thaler, München, 240Seiten, 220Abbildungen,49,99Euro.

Seit Jahren besteht zwischen den Landkreisen Bayreuth und Goseong in Südkorea ein weitreichender
Austausch. Das nahmder Gesangverein Streitau jetzt zumAnlass für einen Besuch bei Landrat Hermann
Hübner. Bekanntlich waren die Gefreeser zweiWochen in Südkorea, wo ihnen nicht nur ein begeisterter
Empfang bereitet wurde, sondern wo zumTeil mehr als 2500Gäste ihre Konzerte besuchten. Selbstver-
ständlich statteten die Sänger auch dem „Bayreuth-Platz“ in Goseong eine Visite ab. Als Erinnerung
überreichte der Chor nun ein Foto dieses Besuches. Unser Bild zeigt (von links): die stellvertretende
Landrätin Christa Reinert-Heinz, Chorleiter Kai Konrad, den Vereinsvorsitzenden Klaus Stöcker und
Landrat HermannHübner.

Ihr zuverlässiger Partner
für alle Bestattungsarten

in Münchberg und Umgebung.
Institut des Feuerbestattungsvereins VVaG

www.pietaet-muenchberg.de

Persönliche Beratung durch
Frau Fischer

Vertrauen Sie unserer Erfahrung,
auch wenn Sie kein Mitglied im Feuerbestattungsverein sind.

95213 Münchberg
Ludwig-Zapf-Straße 1

Telefon 0 92 51/ 85 06 51
Tag und Nacht erreichbar

„Pietät“Münchberg
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Die Weltelite des Trial-Sports traf sich in Gefrees
Knatternde Motoren, Benzinge-

ruch und jede Menge Adrenalin: Zur
Trial-WM waren die Besten dieses
Sports ein Wochenende zu Gast in
der Stadt. Nach der erfolgreichen
Ausrichtung der WM-Läufe im Jahr
2011 war der MSC Gefrees wieder
Veranstalter von zwei Wertungsläu-
fen zur Weltmeisterschaft. Um ein
solches Event auf die Beine zu stel-
len, waren die Organisatoren rund
um den Vereinsvorsitzenden Uwe
Liebig über ein Jahr lang mit den
Vorbereitungen beschäftigt.

An den beiden Turniertagen wa-
ren je 250 Helfer im Einsatz. „Jeder
hat eine Aufgabe übernommen, die
ihm am besten liegt“, erzählt die
Gefreeserin Tanja Reinboth. Sie war
zum Beispiel als Pressebetreuerin
und Übersetzerin eingesetzt. Der
Spaß und die Leidenschaft, mit der
sie diese Aufgabe übernahm, stand
ihr ins Gesicht geschrieben.

An den zwölf Sektionen auf dem
Sportgelände und auf der ganzen
Strecke: Überall waren die zahlrei-
chen freiwilligen Helfer vom MSC,
dem Skiclub, dem Tennisclub, vom

TV, der Feuer-
wehr und
dem Roten
Kreuz zu se-
hen.

Bei bestem Wetter strömten Tau-
sende von Besuchern auf das Gelän-
de, um die besten Trial-Sportler der
Welt in Aktion zu sehen. Sie spran-
gen mit ihren Spezialmotorrädern

auf Holzstämme und fuhren senk-
rechte Steigungen rauf und runter.
Über 60 Juroren bewerten die Aus-
führung an den Sektionen, die für
den Zuschauer spektakulär anzuse-
hen waren. Das Rote Kreuz freute
sich derweil, dass es keine größeren
Unfälle und Verletzungen gab.

Publikumsliebling war der junge
Lokalmatador Nicolai Widmann. Er
stammt aus der Jugend des MSC Ge-
frees-Fichtelgebirge. „Ich war extrem
aufgeregt. Es ist etwas anderes, vor
so vielen Menschen, die einen ken-
nen, zu starten“, erzählte der junge
Sportler. Am Ende reichte es für ihn
in seiner Klasse an beiden Tagen je-
weils für einen guten fünften Platz.

Katharina Hübner

Superstar Toni Bou
nicht zu schlagen

Ganz oben auf dem Treppchen ließ
sich an beiden Tagen in Gefrees Top-
Favorit Toni Bou aus Spanien feiern,
der hier bereits im Jahr 2011 hatte
gewinnen können. Der katalonische
Superstar ist 19-facher Weltmeister
(zehn Titel im Freien, neun in der
Halle) und hat mittlerweile auch frü-
here „Gefreeser Legenden“ wie den
Briten Dougie Lampkin oder seinen
Landsmann Jordi Tarres als erfolg-
reichstem Trial-Fahrer aller Zeiten
abgelöst. Platz zwei belegte jeweils
Adam Raga, ebenfalls ein Spanier.

Wer denkt, Trial wäre nur etwas für „harte Kerle“, wurde in
Gefrees eines Besseren belehrt. Auch die amtierendeEuropa-
meisterin Theresa Bäuml zeigte ihr Können.

Spektakuläre Aktionen wurden den Zuschauern geboten.

Auf die Cracks der Trial-Szene warteten in Gefrees sehr anspruchsvolle Sektionen. Fotos: Katharina Hübner

Proline aus Gefrees sucht ab sofort

Konfektionsmitarbeiter (m/w)

Ideal: flexible und organisationsstarke Leute für gelegentliche
Verpackungs- und Konfektionsarbeiten auf 450-Euro-Basis

Reinigungskraft (m/w)

Ideal: zuverlässige und gründliche Reinigung unserer
Büroräume - ca. 2,5 bis 4 Stunden pro Woche

Gleich anrufen: 09254 / 32667-0 - wir freuen uns!

www.proline.jetzt

Fußpflege mit:
Fußbad, Nagelpflege und Kürzen

Hornhaut entfernen
Fußmassage mit Allpresan-Schaum

inkl. Pflegelack oder Nagelöl

23.00 €Termine unter
01 70/9388824
MARGIT NICKL
Friedrich-Ludwig-Jahn 29, Gefrees

Zeigt her eure Füße
Cosmetic• Point
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1891- wilde Jahre einer jungen Nation
Das Luitpold-Denkmal
steht bereits seit 125
Jahren. Damals hatten
Frauen und Verfrorene
nichts zu lachen.
Nicht nur die Stadt Gefrees feiert

heuer ein großes Jubiläum, auch das
Luitpold-Denkmal kann auf eine
125-jährige Geschichte zurückbli-
cken. Aus diesem Anlass hat Jürgen
Gahn im Rahmen einer gut besuch-
ten Veranstaltung eine kleine Gesell-
schafts- und Denkmals-Geschichte
rund um das Jahr 1891 nochmals
vorgetragen, die er schon vor 25
Jahren zum 100. Jubiläum aus Zei-
tungsberichten der Münchberg-
Helmbrechtser-Zeitung (MHZ) zu-
sammengestellt hat.
Vor 125 Jahren, als zu Bayern

noch die Pfalz gehörte, meldete die
MHZ etwas sperrig: „Auf Antrag des
hiesigen Curcomitees unter der Lei-
tung von Dr. Bernhard Schwarz, kö-
nigl. Pfarrer dahier, fasste im De-
zember 1890 der Stadtmagistrat den
Beschluss, auf dem höchsten Gipfel
des die Stadt dominierenden Put-
zenberges, der jetzt durch seine
Kahlheit die Gegend verunziert, zu
Ehren des 70. Geburtstages 1891 Sr.
Kgl. Hoheit des Prinzregenten, einen
mächtigen Granitblock mit entspre-
chender Inschrift aufzustellen. Au-
ßerdem soll 1 Tagwerk angepflanzt
werden mit thunlichst großen Bäu-
men, Lärchen, Tannen, Birken.“
Am 18. Januar 1891 feierte die Na-

tion den 20. Geburtstag des Deut-
schen Reichs. Und die Zeiten waren
unruhig, innen und außenpolitisch
brodelte es. „Frankreich“, schrieb
die MHZ, „ist ein wildes Land, das
man als Besucher besser meide.“
Amerikanische Farmer hätten deut-
sche Mädchen zwecks Heirat ange-
fordert und besoldete Agenturen
hätten Schiffladungen voller Frauen
nach Amerika geschickt, hieß es. Die
Arbeitszeit der Frauen wurde auf elf
Stunden begrenzt, Kinderarbeit wur-
de an Sonntagen verboten.
Und schon damals wurden immer

mehr Ehescheidungen beklagt. Die
Schuldigen waren ausgemacht: die
Eltern, weil sie ihre Töchter nicht
richtig erziehen. Dazu war in der
Zeitung zu lesen: „Kaum haben die
jungen Mädchen der Schule den Rü-
cken gekehrt, so ist ihr Sinn und
Trachten darauf gerichtet, an den
Vergnügungen und Zerstreuungen
teilzunehmen. Dadurch erhalten sie

Erfahrungen, die sie gar bald vom
Pfad der Tugend ablenken.“ Und un-
ter den Männern habe sich der un-
schöne Brauch breit gemacht, nach
Geld zu heiraten.
Auch die Infrastruktur war ein

Thema: Um die Schiefe Ebene ent-
brannte eine Diskussion. Die MHZ
veröffentlicht Leserbriefe aus Sach-
sen: “. . .dass dortige Einwohner
Angst um ihr Leben haben, wenn sie
diese gefährliche Schiefe Ebene be-
fahren müssen.“
Ein Thema, das immer aktuell ist,

beschäftigte die Leser: Demnach war

das Wetter 1891 schon schlecht. Der
Winter dauerte bis in den Sommer
hinein, in ganz Deutschland
herrschte im Januar strenger Frost,
Norddeutschland versank im
Schnee. Viele Menschen erfroren, in
Berlin schaffen täglich 9000 Arbeiter
mit 1000 Wagen 6000 Fuhren
Schnee aus der Innenstadt. Helgo-
land war vom Festland abgeschnit-
ten, im Frühjahr erfroren die Obst-
bäume, im Mai und Juni herrschten

schwere Gewitter, massenhafter Re-
gen und verheerende Hagelschläge.
Am 13. Juni schneite es in Gefrees
und am 18. Juni herrschte so stren-
ger Frost, dass das junge Kartoffel-
kraut erfror. Wegen des Schnees
musste am 7. Juni fast die Feier zur
Aufstellung des Denkmals anlässlich
des 70. Geburtstags von Prinzregent
Luitpold ausfallen.
Der Prinzregent, dem so viel Ehre

erwiesen wurde, war das fünfte Kind
Ludwigs I. von Bayern und in Würz-
burg geboren. Er war der Nachfolger
des „Märchenkönigs“ Ludwig II. Er
war Förderer der Landwirtschaft, der
Industrie, des Handwerks, der Kunst
und der Wissenschaft, und er lehnte
zeitlebens die Königswürde ab. Sein
Verhältnis zum kaiserlichen Hof in
Berlin war eher geschäftlich.
Die Feierlichkeiten zu seinem 70.

Geburtstag sollten auf Bayern be-
schränkt bleiben. Er wünschte kei-
nen Besuch fremder Fürsten und
Vertreter fremder Regierungen –
auch nicht vom kaiserlichen Hofe in
Berlin. In Bayern jedoch sei über-
schwänglich gefeiert worden. Das
Jubeljahr hatte mit einem Spenden-
aufruf begonnen. Eine Spende „de-
ren Zweckbestimmung Seiner Kö-
niglichen Hoheit dem Prinzregen-
ten, dessen Herz ja für Noth und
Elend stets so warm fühlt, anheim-
gegeben werden soll“.
Für den Münchner Festzug waren

44 Vereine mit 42 Fahnen aus Ober-
franken dabei, darunter Veteranen-
und Kriegervereine aus Münchberg,
Bad Berneck und Bayreuth. Auch in
Gefrees wurde gefeiert, obwohl das
Denkmal noch nicht fertig war.
Am 7. Juni wurde um sieben Uhr

durch das herausgeputzte Gefrees

zur Luitpoldhöhe gezogen. Musik
spielte im Ort und Veteranen schos-
sen Böller ab. Der Vorsitzende des
Curkomitees, Pfarrer Schwarz, über-
gab das Denkmal an Bürgermeister
Schwab.
Recht seltsam war damals die

Rechtsprechung. Bei Gericht musste
ein Richter dreimal niesen, ein Zu-
hörer rief „Prosit“, er bekam drei
Stunden Haftstrafe aufgebrummt. In
Nürnberg ließ ein Vereinsvorstand
Frauen an einer politischen Festver-
sammlung teilnehmen: zehn Mark
Geldstrafe. Für Majestätsbeleidigung
erhielt ein Arzt zwei Monate Haft.
Gahn erzählte: „Ehescheidungen
waren erlaubt, wenn die Ehefrau erst
nach der Hochzeit erfuhr, dass sie ei-
nen Sozialdemokraten geheiratet
hatte.“ Helmut Engel

DasLuitpolddenkmal in Gefrees beimWiesenfest 1910. Und immer schaffte es jemand,
auf das Denkmal zu steigen.

Referent Jürgen Gahn

Reisebüro Voit
Bahnhofstr. 95
95460 Bad Berneck
Tel. 09273 96101
Fax 09273 96102
voit-reisen@t-online.de
www.reisebuerovoit.de

Rundreisen –
Unsere Leidenschaft

Ihren Traumurlaub finden Sie
bei uns im:

Nordamerika – Bus-/
Flugrundreise
Big Apple bis Sunshine
State
11 Nächte im DZ
Inklusive: Flug ab/bis
Deutschland, Rail & Fly,
Verpflegungspaket, Stadt-
rundfahrt New York, Inlands-
flug, Propellerbootfahrt,
Reisehandbuch
p. P.

Veranstalter: MEIER´S WELT-
REISEN, ZNL der DER Touristik
Frankfurt GmbH & CO. KG, 60424
Frankfurt

ab 2.182 €
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Geburtstagsfeier im Seniorenpark

Ihren 95. Geburtstag hat im Juli Erna
Rupprecht im Seni-Vita-Seniorenpark Sand-
ler gefeiert. Nach einem kleinen Schlagan-
fall wohnt sie seit Dezember letzten Jahres
in der Einrichtung, fühlt sich dort sehr
wohl und hat diesen Schritt nicht bereut.

Vorher war die Jubilarin in Marktschor-
gast zu Hause und führte noch bis zum Um-
zug ins Heim ihren Haushalt selbst. Die ge-
bürtige Dörnthalerin kam bereits als Sieben-
jährige nach Marktschorgast, weil ihre El-
tern dort ein Lebensmittelgeschäft übernah-
men. In dem half sie später kräftig mit und
kümmerte sich um ihren Neffen Heinrich,
da dessen Eltern im Laden stark engagiert
waren. Auch heute ist das Verhältnis zwi-

schen Ziehsohn und Tante nach wie vor
bestens. Überhaupt ist der Kontakt zu ihrer
langjährigen Heimat nicht abgebrochen, so
überbrachten der Marktschorgaster Bürger-
meister Hans Tischhöfer und Volker Mal-
kowsky von der Siedlergemeinschaft Glück-
wünsche zum Ehrentag. Namens der Stadt
Gefrees gratulierte Bürgermeister Harald
Schlegel. Erna Rupprecht ist geistig topfit,
wie sie an der Kaffeetafel bei der Unterhal-
tung mit ihren vielen Gästen bewies. Dabei
wurden auch Erinnerungen wach, zum Bei-
spiel an die Zeit, als sie mit ihrem Mann,
der beim ASV Marktschorgast Kassierer ge-
wesen ist, viele Fußballspiele des Vereins be-
suchte. Werner Bußler

Unser Bild zeigt die Jubilarin (vorne) mit einem Teil der Gratulanten sowie (hinten von links): Neffe
Heinrich Günther, Nadja Günther, die auch Verwaltungsleiterin im Seni-Vita-Haus ist, mit den Kindern
Lena und Emelie Günther, den Marktschorgaster Bürgermeister Hans Tischhöfer, Volker Makowsky von
der Siedlergemeinschaft Marktschorgast, Bürgermeister Harald Schlegel, Pflegedienstleiterin Sabine
Gschrei und (vorne kniend) Seni-Vita-Betriebsleiter Michael Reichel. Foto: Werner Bußler

„Wir wollen mit euch wandern gehen“– diesenWunsch hatten dieVorschulkinder der Kita „Pfif-
fikus“ an die Trainer des SC Gefrees. Ein Jahr lang kamen Gustav Rauh und Sabine Oberländer im
Schnitt zweimal im Monat in den Kindergarten, um mit den „Maxis“ die Kooperation „Schnee
kinderleicht“desdeutschenSkiverbandesumzusetzen.DieKinder lerntenInliner fahren, imWin-
ter gab es einen Skikurs, und neben vielen Angeboten in derTurnhalle gehörte auch das Beobach-
ten der Natur zu den Inhalten. So griffen die Übungsleiter denWunsch der Kinder gerne auf. Aus-
gestattet mit Nordic-Walking-Stöcken marschierten alle zusammenin denWald, wonicht nureif-
rig balanciert, geklettert, getobt und gebaut wurde: Auch Pflanzen und Tiere nahmen die Kinder
unter die Lupe. „Schade, dass die gemeinsameZeit vorbei ist“, finden auchdie Eltern, die die lang-
jährige Kooperation von Kita und Sportverein sehr schätzen.

Abschleppdienst
Pech & Riedelbauch, Böseneck 1a 0171 /8704893
Ambulanter Pflegedienst Human 09273 /501633
24-Std. Pflege und Betreuung/ 0170 / 8101584
Pflegestützpunkt- Beratungen rund um die Pflege

Ambulanter Pflegedienst 0151/14256653
Diakoniestation Bad Berneck 09273 /575100
Ambulanter Pflegedienst SeniVita
im Seniorenpark Sandler 09254 /326989-0
Banken
Raiffeisenbank, Hauptstraße 33 96560
Cosmetic-Fußpflege-Massagen
Margit Nickl, Fr.-L.-Jahn-Str. 29 0170 9 38 88 24
Elektro- u. Solartechnik
Jürgen Greiner, Metzlersreuth 64 9619725
Elektrotechnik
Thomas Fischer, Cremitzer Str. 13 09254 / 9616383

Elektro-Werkzeuge
Walther & Peetz, Neuenreuther Str. 10 –12 953411
Fahrschule
Klaus Greiner, Neuenreuther Str. 1 0172 /9963902
Fahrschule
Klaus Riedl, www.fahrschule-klaus-riedl.de 0176 /64115659
Fiat-Automobile
Robert Fischer, Bayreuther Straße 21 953510
Fliesen- und Natursteinverlegung
Firma Fliesen Lang 0171 /8587079
www.FliesenLang.com 09254/961829
Kosmetik/Fußpflege
Ute Schulz, Bayreuther Str. 9 2758329
Lohnsteuerhilfe Bayern e.V.
Monika Heinz 09254 /961133
Mietwagen
Pech & Riedelbauch, Böseneck 1a 32684-18
Pflegeheim Ruhesitz Stein
PDL Michael Widmayer und Mirko Leupold 09273 /8606
Reisebüro
Reisebüro Voit (Maintalcenter), Bad Berneck 09273 /96101
Sanitätshaus Sperschneider, Königstr. 17, Hof
Kostenl. Hilfsmittellieferung + Berat., Pflegebetten, Inko-Versorg. 09281/3030
Steuerberatung
G. Assmann, Steuerberater, Hauptstr. 29 91117
TV-SAT-Passbilder-Spielwaren
Radio Kolb, Inh. O. Feulner, Hauptstraße 68 360
Zimmerei
Peter Panzer GmbH, Metzlesreuth 48 233
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